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Marasmus in der Politik

Die Wahlentrechtungsvorlage iſt in der Hamburger
Bürgerſchaft tatſächlich zur h gelangt Zum
weitenmal hat ein Bundesſtaat ſeine Verfaſſung nach

Jechts revidiert um die Herrſchaft im Staate einem be
ſtimmten Kreiſe von Privilegierten zu ſichern Das König
reich Sachſen betrat am 28 März 1896 mit der Einführung
des Dreiklaſſenwahlrechts zuerſt die ſchiefe Bahn der inner
politiſchen Entwicklung deren verhängnisvolle Folgen ſich
in der Vermehrung des Haſſes der Entrechteten gegen die
Staatseinrichtungen in der Gefährdung der inneren Feſtig
keit des Staates zeigten In der ſächſiſchen Zweiten Kammer
begann ſeit 1896 die noch jetzt beſtehende Zweidrittelmehrheit
der Konſervativen Die Liberalen waren zur alleinigen
Oppoſitionspartei geſtempelt und ihnen denen naturgemäß
die Aufgabe zugeſtanden hätte ſich zu einer Partei der
Mitte zwiſchen zwei extremen Strömungen zu entwickeln
durch den unnatürlichen Eingriff in den Lauf der Dinge die
Möglichkeit genommen politiſch irgendwie zur Bedeutung zu
gelangen Dasſelbe Schauſpiel politiſcher Unreife erlebt
man nun auch in Hamburg Diejenigen Liberalen die
für die Wahlentrechtung eingetreten ſind haben damit die
Ausmerzung einer politiſchen Partei bewirkt deren Exiſtenz
in der Hamburger Bürgerſchaft die Bedeutung der liberalen
Mittelfraktion auf eine höhere Stufe zu heben geeignet war
Der Liberalismus hat ſeine Anlehnung nach links verloren
Er wird alleiniges Angriffsobjekt der Rechten und mußnun in der Hamburger Blegerſchaft ganz ohne den Rück

halt der radikalen Linken gegen die Beſtrebungen der Par
teien der Rechten ankämpfen die geſtützt auf das
reaktionäre Wahlrecht die noch vorhandenen liberalen
Stimmen erheblich vermindern und den Reſt jeder freiheit
lichen Anſchauung aus der bürgerſchaftlichen Vertretung
geſtützt auf das Recht der Stärkeren zum Schaden des
Staatsweſens befſeitigen werden

Durch die Kritik durch die freimütige öffentliche Behandlung
aller bedeutſamen öffentlichen Fragen von den mannigfachſten
Geſichtspunkten aus hält ſich ein Staatsweſen geſund und
friſch Kampf zwiſchen den Parteien ſtärkt die individuelle
Ueberzeugung des einzelnen Mannes erweitert und vertieft
ſeinen geiſtigen Horizont Mutig in die Breſche treten
mutig mit ſeiner Perſon für ſeine Grundſätze eintreten das
iſt doch das Beſte was der politiſche Kampf überhaupi
bietet Mögen auch die Meinungen aufeinanderplatzen mag
ſcharf von hüben und drüben geredet und gewettert werden
was ſchadet das Man kommt ſich doch näher wenn man
erſt anfängt geiſtig mit einander zu ringen wenn man
Gründe auf ſich wirken läßt Gegengründe entwickelt und
an der Stätte des Parlaments auf dem Platze wo das
Parlare das Ausſprechen gilt auch wirklich allſeitig aus
ſpricht was iſt und tatſächlich ohne Ausnahme ſagt wasman denkt und empfindet Will unſere heutige Zeit mit

den beſten Errungenſchaften auf dem Gebiete des ſtaatlichen
öffentlichen Lebens brechen Will ſie an die Stelle der un
beſchränkten Diskuſſion über die Schäden der Gegenwart
das Prinzip der Leiſetreterei einführen Soll nur die
Kritik gelten die angenehm iſt Sollen diejenigen welche
die Wahrheit ſagen wie ſie ſie empfinden von der Schau
bühne des öffentlichen Lebens verſchwinden weil ſie der
anderen Gruppe unangenehm in den Ohren klingt Wären
wir ſo weit ſo ſollte man die Parlamente überhaupt
ſhließen die Form mit dem Weſen gleich mit preisgeben
Was nützt ein Parlamentarismus dem das Herz aus der
Bruſt geriſſen deſſen Seele und Geiſt in Feſſeln geſchlagen
iſt Welchen Zwecken des öffentlichen Staatswohls dient
noch eine ſolche Körperſchaft Iſt ſie noch der Ort der Ver
ſtändigung Iſt ſie noch die Stätte auf welcher Meinung
mit Meinung ringt Ein ſolcher degradierter Parlamentaris
mus drückt ſich ſelbſt zu einer bedauerlichen Cliquen und
Intereſſenvertretung herab Er hat keine Berechtigung und
iſt nur der Träger eines alten ehrwürdigen Namens der
vrte und Seele das Bild eines ſenilen Marasmus

Die heutige Zeit hat auf den Gebieten der Technik des
Verkehrslebens und der Geſtaltung der geſelſchaftlichen
Beziehungen außerordentliche Umwälzungen gebracht DerMaterialismus geſtützt auf die on heewaſt ichen Erkennt

niſſe und Entdeckungen hat einen enormen Sie eszug durchie alte Welt angetreten Er hat auch die Wirkung gehabt
daß der eine Teil des Volkes die arbeitende Klaſſe mit der

l oſchine zuſammengeſchweißt wurde herabgedrückt zu einem
loßen Mittel der Produktion während die Konſumtion die

Fülle der neuen Güter denen zum Uebermaß zuteil wurde
die als die Organiſatoren der Rieſenbetriebe und Jndividuol
unternehmungen den der wirtſchaftlichen Kräfte in

ewegung zu ſetzen verſianden Es mag den Herren nicht
eicht ſein mit den Arbeitern ihrer Betriebe an gemeinſamer
ger zuſammen bei der Beratung der Fragen des öffent

en Wohles zu tagen Aber wenn ſchon in den Tarif
verträgen in den errichteten und noch richtendlrbeitskammern das Prinzi n nenzip der Gleichberechtigung ſeinertreffenden Ausdruck furet die du e
ſelbſt t alſo in den Unternehmungenberdy die doch der Initiative der Unternehmer ihr Daſein
Vrrapken um wie viel höher ſteht dann die moraliſche

chſichtung daß der Staat der doch nicht ein Organ der
ein eitgeber iſt ſondern über allen Parteien ſtehen ſoll alle
gleig Staatsbürger gleichmäßig hört gleichmäßig liebt ihnenichmäßige Rechte und Pflichten erteilt Die Politik en

Gerade in derentigen Zeit wo der Geiſt des Materialismus mit r
Lo

valtigem UÜngeſtüm durch die Welt ſchreitet muß dies

ſonders betont werden Die ethiſche Grundlage
4 recligke echtigkeit tigung gibtallein das Prinzip der ſozialen Gerechtigkeit Gerechtigkeit ſich brauchbaren Arbeiterſtand zu erhalten

iſt die Baſis der Königreiche ſie muß auch die Grundlage
des parlamentariſchen Verfaſſungslebens ſein Ein Par
lament das ſich nicht auf gerechtem Grunde aufbaut iſt
kein wahrhafter Hort des Rechts Es iſt von der Stunde
ſeiner Geburt an mit der Neigung zur Ungerechtigkeit be
laſtet und wird ſo lange es exiſtiert einen Verteidigungs
kampf gegen diejenigen Elemente zu führen verurteilt ſein
die aus ſeiner Mitte ausgeſchloſſen den Ausſchluß aus
dem Parlamente als eine ihnen angetane Ungerechtigkeit
empfinden

Wahrhaft not tut uns allen in der jetzigen Zeit ein echter
wahrhafter und überzeugungstreuer Liberalismus ein
Liberalismus der die Befreiung die Emanzipation die Er
haltung und Erweiterung der Rechte des Volkes nicht
hindert ſondern mutig ans Werk geht die Aufgabe
der Verſöhnung der Gegenſätze die uns eine materialiſtiſche
Zeit geſchaffen auf dem parlamentariſchen Boden der Gleich
berechtigung zu verſuchen Kehren wir wieder zu den Quellen
zurück zu dem Jungbrunnen aus denen unſere Vorfahren ihre
ethiſche Kraft geſchöpft Beſinnen wir uns deſſen was dem
Liberalismus ehemals ſeine Bedeutung gegeben und machen
wir Front gegen den Marasmus der eine Wiedergeburt des
Liberalismus bisher verhindert F W

Deutſches Pelch
Hof und Perfonalnnchrichten

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung erſährt daß die
Kronprinzeſſin Cecilie im Laufe des Sommers einem
frohen Ereignis entgegenſieht

Kontreadmiral Touques de Jon quisres iſt an Stelle
des Kapitäns zur See Grafen Sugny zum Marineattachs bei der
franzöſiſchen Botſchaft in Berlin ernannt worden

v Podhielskis Rücktritt
Die Meldungen über Rücktrittsabſichten des Landwirt

ſchaftsminiſters v Podbielski die zuerſt von der Deutſchen
Tagesztg verbreitet wurde iſt wie die Münchener Neueſten
Nacht zuverläſſig hören auf den Miniſter ſelbſt zuzück
zuſühren der mit dem Vekenntnis ſeiner Arbeitsmüdigkeit nicht
zurückhalte

Die internationale Autoermobll Ansſtellnug
in Berlin wurde geſtern vormittag 11 Uhr durch den Herzog
von Ratibor der den durch Hoftrauer verhinderten Prinzen
Heinrich verlrat eröſſnet Anweſend waren u a die Niniſter
vtudt und Delbrück Generalfeldmarſchall Hahnke der Herzog

a

Adolf Friedrich von Mecklenburg die Freiherren v Brandenſtein
und v Molitor Graf Sierstorff und James Bleichröder Die
Ausſtellung umfaßt eiwa 340 Stände Anch das Ausland iſt
ſtark beteiligt

Beſchlagnahme eines deutſchen Schnulſchiffs
Zu der von verſchiedenen Zeitungen gebrachten Wiilteilung

von einer Beſchlagnahme des deutſchen Schulſchiffs Groß
herzogin Eliſabeth in Galveſton wegen Warenſchmuggels gibt
die Geſchäſtöſtelle des Deutſchen Schulſchiffvereins ſoluende Er
klärung ab Nach Milteilung des deutſchen Konſuls in Galveſton
berubt die erwähnte Angelegenheit auf einem Mißverſtändnis
eines übereifrigen Beamten Eine Schmuggelei lag nicht
vor Eine Beſchlagnahme iſt nicht erfolgt Das Schulſchiff iſt
geſtern ohne Anſtand abgeſegelt

Gegen die Schulvorlage
Die deutſchen Goethebünde hatten auf dem letzten

Delegiertentage im Frühling vorigen Jahres zu ber Schulfrage
bereits Stellung genommen indem ſie in einer Reſolution die
konfeſſichsloſe Volksſchule als erſtrebenswertes Ziel jeder Schul
politik aufſtellten Einer an ſie ergangenen Anregung zu der
nnumehr vorliegenden prenßiſchen Schulgefetzvorlage ſich zu
äußern ſind ſie nachgekommen indem ſie einſtimmig folgende
Reſolution gefaßt haben

Die vereinigten deutſchen Goeibebünde ſehen für Preußen
und da das Vorgehen des führenden deutſchen Bundesſtagtes
von vorbildlicher Bedeutung für die anderen Bundesſtaaten
werden könnte für ganz Dentſchland eine große
Gefahr in dem gegenwärtig dem Preußiſchen Landtag unter
breiteten Schulgeſetzentwurf Wenn dieſer Entwurf Geſetz
würde ſo müßte ſich dadurch der Einfluß von Staat und Ge
meinde auf die Schule ſtark vermindern derjenige der Kirche
in gleichem Maße ſitelgern Ueberdies würde den Stadt
gemeinden ihr Selbſtverwaltungsrecht auf dem Gebiete des
Schulweſens ganz weſentlich geſchmälert Soll das Volk nicht
nach Konfſeſſionen zerriſſen ſol
modernen Staats erzogen der Segnungen der Kultur teil
daftig gemacht und zur Verbeſſerung ſeiner wirtſchaftlichen Lage
befäblat werden ſo darf der Staat von ſeinem Recht und ſeiner
totſächlichen Möglichkeit die Schule maßgebend zu veeinfluſſen
nichts an die Kirche abtreten Soll die Schule gedeihen ſo
muß das Jntereſſe an ihr bei den Stadtgemeinden die unter
dem bisherigen Recht freiwillig viel für ſie getan haben dadurch
wach erhalten und gefördert werden daß ihnen nicht bloß
Laſten auferlegt ſondern daß ihnen auch Einfluß auf die Ge
ſtaltung des Schulweſens eingeräumt wird Die Gvoethebünde
hoffen daher daß alle diejenigen die in den Jnlereſſfen von
Blldung und Kultur die koſtbarſten Güter des deutſchen Volks
ſehen einmütig und mit allen Mitteln gegen die
drohende Verſchlechternng des geltenden Rechts ankämpfen

Lohnzahlung bei militäriſchen Nebungen
Die Weiterzahlung des Lohnes an Arbeiter der Banverwaltung

während militäriſcher Uebungen ordnet folgender Erlaß des
Miniſters v Budde an Nach der gettenden Miniſierlal
verfüqung ſollen Mbelter die mindeſtens ein Jahr unnnter
brochen im Dienſte der Vanverwallung beſchäftigt ſind bei
militäriſchen Uebungen von nicht mehr als 14 Tagen unter ge
wiſſen Vorausſetzungen zwei Drittel ihres Arheits
lohnes fortgezahlt erhalten Da es bei der Waſſerbauver

es für die Aufgaben des
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die Banverwaltung aber ein Jntereſſe daran hat
ſo foll die

oben erwähnte Vergünſtigung auch auf diejenigen Saiſon
Kampagne Arbeiter Anwendung finden die in den beiden

jeweilig letztverfloſſenen Kalend rjahren mindeſtens zwei volle
Bauperioden hindurch im Bereiche der Bauverwalinung be
ſchäftigt geweſen ſind

einen

Parlamentarifches
Jn der geſtrigen Sitzung der Steuer kommiſſion des

Abgeordnetenhauſes wurde der Bericht über das Kreis
und Provinzialabgabengeſetz verleſen und nach Annahme einiger
im weſentlichen redaklioneller Aenderungen feſtgeſtellt Der
Miniſter des Jnnern gab dabei die Erklärung ab daß er Stener
ordnungen die die Umſatzſtener auf Erbanfälle und Ent
eignungen erſtrecken wollen die Genehmigung nicht erteilen
würde Nächſte Sitzung Mittwoch Einkommenſteuergeſetz
Novelle

Land und Volkswiriſchaft
Die Enteignung des an den neuen Kanälen

liegenden Geländes forderte eine von ſiebzehn Vereinen
und Verbänden teils gewerkſchaftlicher teils politiſcher Natur
aller Parteirichtungen einberufene Verſammlung in Frankfurt a M
Die Verſammlung will mit dieſer Forderung die Kanäle vor ver
teuernder Spekulation zum Wohl der Jnduſtrie und billiger
Wohn und Arbeitsſtätten ſchützen Eine entſprechende Eingabe
an das Abgeordnetenhaus fordert die Erledigung dieſer An
gelegenheit noch in dieſer Seſſion Das zu enteignende Land
ſoll ſich 1 Klometer links und rechts vom Kanal erſtrecken

Hoſchulweſen
Der Vorſtand des Verbandes dentſcher Hochſchulen

Bonn Charlottenburg Hannover Jeng Roſtock Stuttgart hält
der Tögl Rundſch zufolge heute in Charlottenburg eine
außerordentliche Tagung ab

Verwaltung und Rechtspflege
Techniſche Gemeindeblatt 6 Jannar Berlin

einen Vorſchlag zum Geſetz über die Be
höheren Verwaltungsdienſt der als
werden darf Warnm ſo fragt der Ver

faſſer iſt die Unwverſilät die einzige Hochſchule für einen
Veruf deſſen wiſſenſchaftliche Grundlagen in der Universitas
literarum thren Schwerpnnkt nicht mehr finden können warum
ſoll es nicht auch möglich und geboten ſeln Verwaltungs
ingenieure der Techniichen Hochſchulen für die neuzeitlichen
Anfgaben der Verwaltung beranzuziehen Mit der Annahme
dieſer Kräfte die an techniſchen Hochſchulen zweifellos eine vor

Das
Heymann enthält
ſähigung für den
aktnell bezeichnet

treffllche ſagtewiſſenſchaftliche Vorbildung erhalten könnten
wäre wie dies überzenugend nachgewieſen wird in ein
fachſter Weiſe die Lücke beſeitigt die jetzt bei dem Nachwuchs
der höheren Verwalinng beſteht Erhält die Regierung die Er
mächtigung neben den durch die erſte juriſtiſche Prüfung
gegangenen Kandidaten auch einige Verwaltungsingenienre auf
zunehmen welche an der Techniſchen Hochſchule eine beſondere
den Zielen der Stagalsverwaltung angepaßte Prüfung beſtanden
haben ſo iſt aber auch die Schwierigkeit beſeitigt welche jetzt
ſchon der künftigen Reform des Studinms der Rechtspflege
droht Die richterliche Vorbildung die doch auch Rückſicht
verlangt könnte zugleich freier geſtaltet werden da den be
ſonderen Forderungen der Verwaltung auf anderem Wege
Rechnung getragen wird Wenn der Vorſchlag nur dieſen
einen Vorteil gewährte er wäre wert vornrteiléfret betrachtet
zu werden

Die bekannte ſozialdemokratiſche Agitatorin Frau Tietz
hatte vor einiger Zeit in einer Volksverſammlung in Köpenick
das wegen ſeiner vielen Wäſchereien als die Waſchküche Groß
Berlins bezeichnet wird deſtige Angriffe gegen die Unternehmer
gerichtet und dieſe als Paſchas bezeichnet Der Verein der
Wäſchereibeſitzer ſtrengte darauf Klage gegen dieſe Beleidigung
an und Frau T würde in Anbetracht ihrer Vorſtiafen zu
acht Monaten Gefängnis verurteilt Es wurde Berufung
gegen das Urteil eingelegt gleichzeitig wurden Vergleichs
verhandiungen angeknüpft die jetzt das Ergebn s zeitigen daß
die Angeklogte ihre Behauptungen zurücknuimmt eine dahin
gehende Erklärung in den Zeitungen veröffentlicht und 200
in die Köpenicker Armenkaſſe zahlt

Kommnngales

Der neue ſtädtiſche Etat in Hanau weiſt ein Defizit
von 160,000 M auf Der Magiſtrat hatte u a vorgeſchiagen
einen Teil davon durch Erherben von Kanalbeilträgen zu
decken Dieſer Antrag wurde in der heutigen Sitzung des
Stadtverordnetenkolleginms abgelehnt dagegen erklärte ſich das
Kolleginm prinzipiell dafür den Grundbeſitzern die ihre Kanal
beitragspflicht noch nicht erfüllt haben eine Vorausbelaſtung in
Geſtalt von Zuſchlägen zur Gebändeſtener etwa 28 Prozent
aufzuerlegen Ferner beſchloß das Kolleginm zur Deckung des
Feblbetrags die Einführung von Kanälbenntzungsgebühren Der
bann nech verbleibende Betrag ſoll durch Echöhung des Zu
ſchlags zur Einkommenſtener gedeckt werden

Die Demokraten in Straßburg habep beſchloſſen bei
der Gemeinderatserſatzwahl für die nationalliberalen
Kandidaten zu ſtinunen

Verkehrsweſen
Der Direktor der Lübeck Büchener Eiſendahn Gehelmer

Reglerungsrat Textor iſt geſlern geſtorben

Statiſtik
Das Großherzogtum Mecklenburg Schwerin zählt nach der

letzten Volkszäbhlung 614881 Einwohner 209 023 männl
315 858 weibl Die Zunahme gegen 1900 beträgt 17 111

Arbeiterbenennng
Der Leipziger Kriſtallpalaſt verweigerte den

Sozialdemokraten die Albert Halle zu Verſammlungszwecken

Polenfrage

Der Dziennik Poznaneti meldet aus beſter Quelle der
Erzdiſchof Vr v Stablewski habe den Geiſllichen befoblen
ſofort ihre Vorſtandsämter im Polniſchen Oſtmarkenoerein
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traz niederzulegen Dex Erzbiſchof hat ferner den GelſtlichenSee en als Nedrer auf Straz Verſammlungen aufzutreten

Koloniales
Für das Wiſſmann Denkmal in Lauterberg Harz

ſind vis jetzt 31,255 M eingegangen

ÜÄÜa
Dentſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Ztg

34 Sitzung vom 3 Februar 1 Uhr
Das Hans iſt äußerſt ſchwach beſetzt
Am Bnundesratstiſch Graf Poſadoweky u a
Die zweite Beratung des Etats des Reichsamts des Innern

wird beim Titel Gehalt des Stagtsſekretärs fortgeſetzt
Abg Patzig nl Jn gewiſſem Umfang kann ich der Beſchwerde

zuſtimmen daß uns eine Anzahl von Gefehzen vorgelegt ſind
die noch gut ein Jahr hätten warten können während
andererſeits wichtige ſozialpolitiſche Geſetze noch immer auf ſich
warten laſſen Die Vorbereitungen zu dieſen Geſetzen müßten
daher etwas beſchlennigt werden Auch ich bin für die
Schaffung eines Yeichsarbeitsamts und für Arbeitskammern
ebenſo wünſche ich daß endlich das Geſetz über die geſetzliche
Regelung der Beruſevereine uns vorgelegt wird Seit der
Kaiſerlichen Botſchaft ſind 15 Jahre vergangen und noch nichts
iſt geſchehen um die Arbeiterorganiſationen geſetzlich zu regeln
Je länger man damit wartet um ſo ſchwieriger wird
die Sache Auch wir wünſchen daß die Arbeiter
mit zur Kontrolle herangezogen werden Dies geht aber nicht
eher bis wir nicht Arbeiterorganiſationen geſchaffen haben die
ſicherlich erzieheriſch und befreiend wirken werden Nötig iſt
auch der Schutz der Heimarbeiter dieſe umfaſſende und dringend
nötige geſetzgederiſche Arbeit darf nicht länger auf die lange ank
geſchoben werden Ebenſo bedürfen die Verhältniſſe der Privat
angeſtellten einer Regelung Zu dieſer Materie ſind i bereits
die Vorarbeiten im Gange Fragebogen ſind von dem Reichsamt
des Jnnern ſchon verſandt worden Der Staatsſekretär wies
vor einiger Zeit darauf hin daß die Verſicherungsgeſetze grund
legend reformiert werden müßten doch bedürfe es eines Diktators
um dieſe Reform durchzuſetzen Einen guten Bundesgenoſſen wird
der Staatsſekretär jedenfalls dabei haben das iſt die zwingende
Not der Vereinfachung und Vereinbeitlichung unſerer Ver
ſicherungsgeſetze Auch die Verwaltungskoſten ſind jetzt ſtändig
im Wachſen wie die Krankenkaſſenberichte beweiſen Erfreulich
iſt es aus den Berichten der Berufsgenoſſenſchaften entnehmen
zu können daß die Zabl der ſchweren Unfälle erheblich herab
gegangen iſt und zwar von 8 auf 7,11 20 Jahre iſt das Un
fallverſicherungsaeſetz in Kraft Da iſt es doch wirklich be
trübend daß die Sozialdemokratie unſere Arbeitergeſetzaebung
nicht nur nicht anerkennt ſondern ſogar ſyſtematiſch herabſetzt
und verächtlich macht Leſen Sie nur die letzten Nummern des
Vorwärts Wie iſt es denn in anderen Ländern Selbſt

der Vorwärts gibt zu daß in Frankreich die Arbeiter Ver
ſicherungsgeſetzgebung nicht vorwärts kommt ſondern noch immer
im Schlamme einer unfruchtbaren Diskuſſion ſtecken geblieben
iſt Auch in England iſt es nicht anders meilenweit iſt dort die
Arbeitergeſetzgebung hinter uns zurück Wie können die Sozial
demokraten da nur ſo reden Die Sozialdemokratie iſt nicht
ein Förderer unſer Sozlalpolitik ſondern der größte Hemmſchuh
derſelben Zuſtimmung Der Abg Fiſcher hat bei ſeiner
Schilderung der letzten Streiks die Dinge geradezu auf den Kopf
geſtellt Bei dem Streik in der Elektrizitätsgeſellſchaſt handelte
es ſich nur um eine Kraftprobe Widerſpruch b d Soz Es
mag Jhnen ja unbequem ſein wenn man ſo etwas ſagt aber
wahr iſt es doch Man kann es gar nicht leugnen daß auch in unſerem
Jahrhundert manches in der Soztialpoliti geſchehen iſt Die große
Reform der Jnvalidenverſicherung datiert vom Jahre 1900
Ebenſo hat man jetzt die Witwen und Waiſenverſorgung ins
Auge gefaßt Wir haben eine große wirtſchaftliche Depreſſion
durchmachen müfſen aber nicht einen Augenblick ſind unſere
ſozialen Einrichtungen ins Wanken gekommen das ſozialpolitiſche
Gebände iſt unerſchüttert geblieben Es iſt ja jetzt auch eine
Handwerker Enquete veranſtaltet ich frage den Staatsſekretär
wann nuns die Eegebniſſe mitgeteilt werden Daß die Hand
werker allmählich ſich immer mehr von dem allgemeinen Be
fähigungsnachweiſe abgewandt haben iſt ein Zeichen daß eine
erweiterte Einſicht unter ihnen Platz gegriffen hat Nötig iſt
es daß auf dem Gebiete der Gefängnisarbeit endlich etwas
geſchieht Ebenſo bedarf das Ansverkaufsweſen dringend der
Regnlierung Zurückweiſen muß ich die Angriffe die der Aba
Fiſcher gegen den früheren Miniſter Möller gerichtet hat Herr
Möller hat ſich große Verdienſte namentlich um das Fort
bildungs und Gewerbeſchulweſen erworben Beifall

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Vor wenigen Tagen babe
ich eine engliſche Arbeiterdeputation empfangen die die deutſchen
Arbeiterverhältniſſe eingehend ſtudieren wollte Dieſe Herren
ſagten mir ſie wären geradezu überraſcht über das was in

Deutſchland für die Arbeiter geſchehe ſie ſagten mir auch daß
ſie bisher irre geführt wären über deutſche Verhältniſſe Jch
glaube daß man auf dieſes Urteil etwas geben kann denn ich
wiederhole es waren wirkliche Arbeiter ich habe mich nach den
Verhältniſſen eines jeden erkundigt Jn Frankreich liegen die
Verhältniſſe etwas anders als bei uns Frankreich hat eine
halbe Million kleine landwirtſchoftliche Betriebe mehr als wir
und darin liegt eine Gewähr für eine ruhige und gedeihliche
Entwicklung des Landes gegenüber der Vermehrung der großen
Städte und der Jnduſtriezentren Jch bin gefragt worden wie
es mit dem Geſetz über die Rechtsfähigkeit der Bernfsbereine
ſteht Dieſes Geſetz iſt bisher lediglich aus geſchäftlichen Gründen
nicht vorgelegt worden Es wird aber ſicher noch in dieſer Seſſion
Jhnen zugehen Die Heimarbeitausſtellung hier gibt ein wahres
erareifendes Bild von den Verhältniſſen dieſer Leute Eine
Vorlage die Heimarbeiter in die Krankenverſicherung einzu
bezlehen war bereits ausgearbeitet Sie ſcheiterte aber an dem
Widerſtande des Miniſters Möller der verlangte daß die Bei
träge da erhoben werden müßten wo ein Hauptbetrieb ſich be
fände Es iſt darauf ein umfaſſender anderer Entwurf aus
gearbeitet der hoffentlich im Sommer noch die Zuſtimmung der
verbündeten Regierungen finden wird Ein Geſetz zum Schutze
der Heimarbeit in der Tabakinduſtrie iſt ebenfalls in Bear
beltung doch begegnet es großem Widerſpruch namentlich wegen
des Eingreifens in die Familienverhältniſſe Ebenſo iſt ein
Entwurf in der Ausarbeitung der die land wirtſchaftlichen Ar
beiter und das Geſinde in die Krankenverſicherung einbeziehen
wird Dieſer Entwurf unterliegt jedoch noch ganz umfaſſenden
mathematiſchen Berechnungen Jch habe im Vorjahre eine
Zuſammenlegung der drei Verſicherungsgeſetze in Ausſicht
geſtellt dies iſt jedoch eine ſolche Rieſenarbeit daß man jetzt
noch nicht ungeduldig werden darf Ueber die Witwen
und Waiſenverſicherung babe ich ſchon eine Denkſchrift
an die Einzelſtaaten geſandt Die Antworten ſind
zum größten Teil eingegangen ſie unterliegen jetzt ein
ehenden verſicherungstechniſchen Berechnungen Dieſe Ver
icherung wird jedoch wenn man weiter nicht gar zu geringe

Renten zahlen will ganz enorme Summen erfordern Wenn
jede Witwe die Hälfte der Rente des Mannes und jede Waiſe
bis zum 14 Jahre ein Drittel der Rente der Fran bekäme ſo
würde dies ſchon ebenſoviel koſten wie die gänze Jnvaliden
verſicherung Bewegung Die Einführung einer zehnſtündigen
Arbeitszeit für Frauen iſt in vielen Fabriken ſchon jetzt erfolgt
Allgemein eipackführt kann ſie jedoch nur werden wenn die inter
nationalen Vereinbarungen die bereits eingeleitet ſind zum Ab
ſchluß gekommen ſind Zur Verhütung von Bannnfällen ſind bis
jetzt 75 Aufſichtsbeamte angeſtellt doch wird ſie noch vermehrt
werden ich hoffe daß die Berufsgenoſſenſchaften dies in ihrem
eigenen Intereſſe tun werden Eine Vorlage zur Regelung der
Sonntagsruhe in den Glashütten wird dem Bundesrat nächſtens
zugehen Eine allgemeine Mittelſtandsfrage gibt es nicht denn

and beſteht aus zu heterogenen Elementen die StellenPiree Wie ſind zu verſchieden Von verſchiedenen
Seiten wird nun der kleine Befähinungsnachweis verlangt d h
nur der ſoll Lehrlinge ausbilden der die Meiſterprüfung be
ſtanden hat Jch kann zu dieſer Frage jetzt kelne Stellung nehmen
ich werde jedoch mich mit dem jetzigen preußiſchen Handelsminiſter in
Verbindung fetzen Veifall Ueber das Ansverkanfeweſen habe ich
mich mit den verbündeten Regierungen ſchon ins Benehmen
geſetzt eine Antwort iſt noch nicht eingegangen Ich halte eine
Verſchärfung der Beſtimmungen darüber namentlich biuſichtlich
des Nachſchubs für nötig Ueber das Schmiergelderunweſen
will ich mich nicht äußern in kaufmänniſchen Kreiſen iſt man
ſehr zweifelhaft darüber ob eine geſetzliche Regelung überhaupt
möglich iſt Die Fragebogen zur Handwerker Enquete ſind ein
gegangen aber das Material iſt ſo ungehener daß 1 bis 2 Jabre
nötig ſind um es zu bearbeiten Die ſozialpolitiſche Arbeit ruht
nicht wir ſind auf dieſem Gebiet eifrig bemüht Aber ich bitte
Sie bei der großen Arbeit die wir mit der Vereinheltlichung
der Verſicherungsgeſetze haben einige Geduld zu haben Veilfall

Schluß folgt

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhans

16 Sitzung vom 3 Februar 11 Uhr
Am Miniſtertiſche v Pod bielski u aZu Ehbren des verſtorbenen Abg Schoof erheben ſich die

Anweſenden von den Sitzen
Jn dritter Beratung ohne Debatte erledigt wurden die

Geſetzentwürfe zur Abänderung der Amtsgerichtsbezirko Bernau
Eberswalde und Labiſchin Schubin Zuin ferner die Novelle
zum Geſetz über die Gewährung von Wohnnugsgeldzuſchüffen
an die unmittelbaren Staatsbeamten

Hierauf wird die zweite Etatsberatung bei den Ausgaben des
Etats der Domänenverwaltung fortgeſetzt

Der Etat wird nach längerer Debatte auf die wir noch zurück
kommen bewilligt

Es folgt die zweite Beratung des Etats der Zentral
genoſſenſchaftskaſſe Auch dieſer Etat wird nach einer
längeren Debatte auf die wir noch zurückkommen werden an
genommen

Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Etat des Miniſteriums des
Jnnern

Schluß 4 Uhr

Auskand
Beiſetzunng König Chxriſtiaus IX

Jn Hofkreiſen wird die Meinung des Blattes Dannebrog
daß die Beiſetzung des Königs am 14 oder 15 Februar ſtatt
finden würde beſtritten Man nimmt vielmehr an daß die
Beiſetzung erſt gegen den 20 Februar erfolgen wird

Die Kriſis in UNngarn
Wie die Neue Freie Preſſe meldet bildete die von dem

Grafen Andraſfy überbrachte Antwort der Koalition geſtern
den Gegenſtand der Verhandlungen des Rates der gemeinſamen
Miniſter unter dem Vorſitze des Kaiſers Franz Joſef Der
ungariſche Miniſterpräſident Freiherr v Fejervary wurde zu
der Beratung nicht zugezogen

Der ungariſche Miniſterpräſident Frör v Fejervary ver
bleibt ebenſo wie Graf Andraſſy bis auf weiteres zur Dis
poſition des Kaiſers in Wien

Der Damenkrieg in Paris
Von der Erſtürmung der Kirche du Gros Cailkon

wird noch berichtet Als die Wachmänner mühſam durch eine
Oeſfnung in der Barrikade das Jnnere der Kirche du Gros
Caillon betraten ſauſten auf jeden Kopf der aus der Oeffnung
auftauchte Bleiſtockhiebe nieder Erſt als es 20 Wachleuten
gelang einzudringen nahmen dieſe ihre Revaonche und ſchlugen
darauf los Während man die blutüberſtrömten Perſonen Wach
leute und Manifeſtanten aus der Kirche trug hatte der Polizei
präfekt Lépine einen heftigen Auftritt mit Baron Reille
der keines anderen Wortes mächtig war als Mörder Einem
Pfarrer gelang es endlich den Varon Reille zu beſänftigen Der
Pfarrer der Klotiſdenkirche wurde wegen eines ungeziemenden
Schreibens an den Erzbiſchof von Paris Kardingl Richard in
dem er dieſem Unentſchloſſenheit vorhält vom Erzbiſchof ver
anlaßt ſeine geiſtliche Würde ſofort niederzulegen

Als die Domänenagenten das Jnventar der hieſigen Kathedrale
in Montpellier aufnehmen wollten fanden ſie die Kirche
von mehreren Tauſend Perſonen beſetzt und mußten von ihrem
Vorhaben abſtehen Es kam zu einigen Zuſammenſtößen ohne
ernſteren Charakler

Die Jnventaraufnahme ging geſtern nachmittag in den Kirchen
St Sévérin St Panul Notre Dame de la Gare St Anne im
Stadtteil Malſon BVlanche ohne Störung vor ſich
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Der Papſt hat die franzöſiſchen Biſchöfe telegraphiſch erſucht
ſich die Jnventaraufnahme in den Kirchen geſallen zu laſſen
Er bedauert in ſeinem Telegramm die Zwiſchenfälle der letzten
Tage

Balfonr und Chamberlain
ſpeiſten Freitag abend zuſammen Die konſervativen Blätter
fordern faſt einſtimmig Balfours Rücktritt und Chamberlain
als Parteileiter Die Liberalen werden Montag einen Gegen
kandidaten gegen Balſour in der City aufſtellen Es verlautet
Chamberlain werde die Führerſchaft Balfours nur annehmen
falls dieſer Chamberlains Tarifpolitik unbeſchränkt übernehme
andernfalls dürften ſie ſich vielleicht dahin einigen daß ein
Dritter die Führerſchaft der unioniſtiſchen Partei übernimmt
als ſolcher wird Walter Long genannt

Die Arbeiterfrage in England
Lord Asquith hieß geſtern in einer Rede in Leeds die

Arbeiterpartei willkommen weil alle Meinungen im Parlament
vertreten ſein müßten Er verſprach die Vorlage eines Geſetzes
zur Vereinfachung des Verfahrens bei Entſchädigung ver
unglückter Arbeiter

Die indiſche Armeereform
Lord Kilcheners Plan einer Neugeſtaltung des britiſchenHeeres in Jndien liegt dem Kabinett zur Prüfung vor u

er verworfen wird will Kitchener zurücktreten

Zuun ennliſch japaniſchen Vertrag
Auf eine Anfrage in Tokio hat die japaniſche Botſchaft inLondon folgende Antwortdepeſche erhalten Nach m amt

lichen Bericht beſagte die Antwort die Kriegsminiſter Terauchi
am 31 Jannar dem Parlament auf die Frage Oishis des
Führers der Fortſchrittspartei erteilte folgendes Jch bin mir
des von Oishl angeführten Artikels des japaniſch engliſchen
Allianzvertrages wohl bewußt in dem beſtimmt wird
daß die Heeres und Marineverwaltungen der beiden Mächte
freimütig und offen mit einander in Veſprechungen eintreten
ſollen über den Stand der Mittel mit denen ein etwaiger be
waffneter Beiſtand zu leiſten wäre Die Regierungen haben
alſo dieſer Beſtimmung gemäß zu handeln aber ſie ſind bis

Oisbi bat den Berichterſtatter des Reuterſchen Bureaus in
Tokio ermächtigt zu erklären es habe ihm jegliche Abficht
fern gelegen die nationale Empfindlichkelt der
Engländer zu verletzen Er ſei der Anſicht daß ein
Anſtoß von außen her oft dazu beitrage die Durchführung einer
ſchwierigen Aufgabe zu erleichtern

Die Marokkfo Konferenz
Der franzöſiſche Bevollmächtigte Revoil äußerte in Algecirag

geſprächsweiſe ſein lebhaftes Bedauern darüber daß in den
Köpfen einiger der dort anweſenden zahlloſen franzöſiſchen
Journaliſten die Delcaſſéſche Politik noch immer fortzuſpuken
ſcheine Nichts wäre beklagenswerter als wenn aus den fort
geſetzten Anrempeleien der deutſchen Delegierten die dieſe Herren
nach Paris telegraphierten irrige Rückſchlüſſe auf die Auffaſſung
der amtlichen Vertreker Frankreichs gezogen würden Veren
offizieller Verkehr mit den deutſchen Kollegen ſowohl wie
ramentlich auch ihre zwangloſen halbamtlichen Beſprechungen
witeinander ſeien nicht bloß in der Form konziliant ſondern

uch in der Sache ſo erſprießlich wie nach Lage der Dinge über
haupt möglich ſei Die in der Preſſe zutage tretenden krampf
haften Beſtrebungen eine vorzeitige Präziſierung des deutſchen
Standpunktes in der Polkzeifrage herauszulocken ſeien nichts
als plumpe journaliſtiſche Verſuche der Diplomatie ins Hand
werk zu pfuſchen

Die Konferenz beſchloß den Redaktionsausſchuß mit einer
Unterſuchung darüber zu beirauen unter welchen Bedingungen
ein leichter Zuſchlag in Form eines Zuſchlagshundertſtel zu den
einzelnen Zöllen eingeführt werden kann Dieſe Zölle deren
Ertrag einer noch zu beſtimmenden Kontrolle zu unterwerfen
wären würden ausſchließlich zur Verbeſſerung der Hafen
einrichtungen zu dienen haben Der Redaktionsausſchuß wurde
außerdem beauftragt einen Plan ausznuarbeiten 1 betr die
Herabſetzung der Ausfuhrzölle auf gewiſſe Waren 2 betr den
Handel mit Tabak aller Sorten woſür Marokko ein Monopol
einzuſühren wünſcht 3 betr die Ausdehnung der Zollerhebung
bei der Viehausfuhr vie gegenwärtig auf eine beſtimmte Stück
zahl beſchränkt und nur von dem Hafen von Tanger aus ge
ſtattet iſt Die Konferenz begann ſodann die Beratung der
Frage welche Verbeſſerungen an der Wahrnehmung des Zoll
dienſtes ſelbſt eingeführt werden könnten und namentlich an der
vielfach von den Zollbeamten geübten Art die Höhe der zu er
bebenden Zollſätze bei den verſchiedenen Warengattungen zu be
ſtimmen Darüber ſoll ein Entwurf ausgearbeitet und in einer
der nächſten Sitzungen der Konferenz unterbreitet werden Am
Mittwoch wird die Konferenz wieder zuſammentreten

Die Agence Havas meldet aus Algeciras Der franzöſiſche
Kreuzer Lalande iſt am Donnerstag abend mit genauen Jn
ſtruktionen abgegangen die dahin gehen jeden Verſuch einer
Landung von Waren in den Küſtengebieten von Mar
Chica zu verhindern

Nach einer Meldung aus Tanger trifft der Prätendent
Bu Hamara ernſte Vorbereitungen ſich der Stadt Saidia zu
bemächtigen Er erließ eine Ankündigung wonach der Sultan
und der Maghzen nur noch zwei Monate in Fes geduldet werden
dann beginne eine neue Aera des Glückes und der Wohlfahrt
unter der Aegide des wahren Beherrſchers der Gläunbigen

Die Wirren Nußland
Mehrere bewaffnete Perſonen drangen in ein Krankenhaus in

Libau ein und verwundeten die Wachen und ſchleppten
einen Mann fort der am Tage vorher ſchwer verletzt auf
der Straße geſunden worden war und warfen ihn ins
Meer vermutlich aus Furcht daß er Anzeige gegen ſie
erſtatten könnte

Die Nowoje Wremja meldet Den Mitgliedern des Reichs
rats und den Beamten der Staatsdruckerei iſt unter
Androhung ſofortiger Entlaſſung verboten worden Vertretern
der Preſſe irgend welche Mitteilungen zukommen zu laſſen

Die Meldung daß Graf Witte erklärt habe die un
beſchränkte Gewalt des Kaiſers werde durch das
Manifeſt vom 30 Oktober in keiner Weiſe berührt hat die
Petersburger und die Moskauer Abteilung des Verbandes vom
30 Oktober veranlaßt in einer Sitzung dazu Stellung zu
nehmen Der Verband hält dafür daß das Manifeſt vom
30 Oktober die Gewalt des Monarchen beſchränkt und nur
den hiſtoriſchen Titel Selbſtherrſcher unberührt läßt der vom
Grundgeſetz nicht mit dem Begriff der unbeſchränkten Herrſchaft
identifiziert werde Die Beſeitigung des Titels könne Volks
wirren hervorrufen Betreffs des Eides auf die Ver
faſſung ſprach der Verband ſich dahin aus daß der Eid
nicht vom Kaiſer ſelbſt wohl aber von ſeinen Nachfolgern zu
leiſten ſei

Erkrankung des türkiſchen Throufolgers
Es verlautet daß der türkiſche Thronfolger Prinz Reſchad

einen Schlaganfall erlitten hat

Die Unruhen im Orient
Am Donnerstag hat eine bulgariſche Bande in Jvan
Bezirk Perlepe 13 Perſonen getötet drei verwundet und ſie

entführt

Bezüglich des Akaba Konfliktes beruft ſich England
auf die Depeſche die der Großweſier am 5 April 1892 an den
Khedive gerichtet hat in der erklärt wird daß der territoriale
status quo in Akaba von der Türkei aufrecht erhalten werde
England verlangt die Zurückziehung der türkiſchen Truppen und
die Berichtigung der Grenzlinie Ariſch Akaba
durch eine gemiſchte Kommiſſion Jn letzter Stunde verlantet
daß die Pforte verſprochen habe die Truppen zurückzuziehen
und Raſchid Paſcha abzuſetzen

Erkrankung des Königs von Rutnänien
Der Wiener Unlverſitätsprofeſſor Norbert Ortner den König

Karl von Rumänien konſultiert hat hat einen Krankheitsbericht
unterzeichnet in dem erklärt wird daß der König an partieller
Hypertenſion leide in Verdindung mit einem allgemeinen
rbyteniſchen Zuſtande weshalb dem Könige Ruhe empfohlen
werden müſſe

Die Eiſenbahntariffrage in den Vereinigten
Stanten

Die Vertreter von 20 Eiſenbahnverwaltungen die in Kanſas City
zuſammengekommen ſind haben ſich über eine gemeinſame
Tarifbaſis für den Export von Mehl geeinigt um einer
Tarifherabſetzung die Spitze zu bieten welche die Golfeiſenbahnen
beſchloſſen haben ſollen

Halke und Umgegend

Halle 4 Februar
Wochenplanderei

Der erſte Monat des neuen Jahres iſt vergangen und nach
gerade hat ſich die Hand daran gewöhnt die Jahreszahl richtig
zu ſchreiben obwohl hier und da immer noch die ſo lange ge
läufige Ziffer 5 aus der Feder ſchlüpfen will Ein Rückblick auf
den abgelaufenen Monat kann nicht beſonders frendig ſtimmen
Die erſten vier Wochen des Jahres bereiteten uns eine Ent
täuſchung nach der andern da ſich der ſehnlichſt herbeigewünſchte
Winter beharrlich verſteckt hielt und nur ab und zu eine Handvoll
Schneeflocken über Stadt und Land warf als wenn er damit

jetzt noch nicht in eine Erörterung des Gegenſtandes eingetreten zeigen wollte doß er doch da ſei aber aus ſeiner refervierten
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ſcht hervorzutreten beabſichtige Der Regen führte
den Reigen auf und verdarb dem Froſt gar bald

pu ſchöne Eis das er im Zeitraum einer Nacht über die Wieſen
legt hatte und damit zugleich den Eispächtern das Geſchäft

der nach dem Schlittſchuhlauf begierigen Jugend beiderlel
Vclechts die frohe Winterſtimmung Nun erwarten wir vom

die Erſüllung mancher Hoffnüngen aber ob er ſichZſer Inlaffen wird als ſein launenhafter Vorgänger iſt doch ſehr
welfelhaft Der zweite Tag des Monats der Lichtmeßtag

wird als Beginn des Nachwinters angeſehen Eine alte Bauern
t

regel beas Zu Lichtmeß kein Schuee
O Jemineh

Da zu Lichtmeß kein Schnee gefallen iſt ſo ſind die Ausſichten
in die nächſte Zukunft wenig verheißungsvoll Jmmerhin
brauchen wir nicht zu verzagen denn ſchlimmer als es ſeither
war kann es ſchon kaum mehr kommen Und dann ſind dem
Menſchen auch im Monat Februar ſo viele andere Freuden
bereitet daß der Verzicht auf die winterlichen Sportfrenden
wenigſtens nicht allzuſchwer fällt So leben wir jetzt in der
Bockbierſaiſon die gar manchem trinkfeſten Geſellen als
der Gipfel irdiſcher Genüſſe erſcheint und dann erreicht jetzt
die tolle Faſchingszeit ihren Höhepunkt Die boide Damenwelt
befindet ſich nun in einem Rauſche des Entzückens denn von
allen Bällen der ſchönſte iſt der Maskenball Geſchmückt
mit einem die Reize der äußeren Erſcheinung wirkungsvoll zur
Geltung bringenden Koſtüm erobert man ſich viel leichter ein
ſprödes Männerherz als im gewöhnlichen Vall oder Sonntags
kleide Wie viele Carmen Prezioſas Mignons c gibt es jetzt
in den Tanzſälen zu ſehen wie viele Vergißmeinnicht Movs
röschen Märzveilchen Maiglöckchen blühen dort im Scheine
des künſtlichen Lichtes und ſtellen die Blumen die ſie vorſtellen
in den Schatten Der Jugend gehört vor allem dieſe luſtigſte
Zeit des Jahres in der ſelbſt der Vernünftigſte mit Vergnügen
die Narrenkappe trägt und ſich von Herzen töricht gebärdet

Es iſt ein Glück daß der Februar von allen Monaten der
kürzeſte iſt denn der Letzte an dem es wieder Geld gibt wird
wohl in keinem Monat inniger herbeigeſehnt als in diefem der
an das Portemonnale die höchſten Anforderungen ſtellt Da
wird mancher von dem Schauder vor dem Leeren ergriffen wenn
der Aſchermittwoch kommt und damit das Erwachen aus den
bunten Träumen der Karnevalszeit Auf ein Johr beißt es
dann Abſchied nehmen von Uebermut und Ausgelaſſenheit und
alles was eben noch im roſigſten Lichte erſchien wird grau und
verſinkt in Nebeln Darum beißt es genießen ſolange die goldene
Zeit noch da iſt dem Leben huldigen ſolange es noch in ſo
heißen Flammen uns entgegenſchlägt pl

Zoologiſcher Garten und Wittekind
Eine überraſchende Mitteilung konnte in der geſtrigen General

verſammlung des Zoologiſchen Gunrtens gemacht werden Bad
Wittekind geht am 1 April in den Beſitz des
Zoologiſchen Gartens über Dieſe Nachricht iſt um ſo
erfreulicher als noch in allerjüngſter Zeit die Legung einer
Straße durch Wittekind und die Aufteilung des BVergabhanges
neben Villa Charlotte als Baugelände mit aller Entſchiedenheit
behauptet und auch in Wirklichkeit geplant wurde Jn gerechter
Würdigung der Bedeutung von Park und Erholungsplätzen
innerhalb der Stadt hat die Aktien Geſellſchaft Zoologiſcher
Garten deren gemeinnütziger Charakter ja längſt über allen
Zweifel erhaben iſt mutig den Kauf gewagt zumal die bis
herigen Beſitzer von dem gleichen Geſichtspunkte aus ein e
erkennenswertes Entgegenkommen gezeigt hatten Viele Hallenſer
werden vielleicht trotz allem ein Bedauern empfinden indem ſie
vorausſetzen daß nun die ohne alle Frage wertvolle Solquelle
und die Möglichkeit in der ſchön gelegenen Gegend baden zu
können verloren gehen Dieſen können wir zur Beruhigung
ſagen daß in bezug auf das Bad und die Reſtauration alles
beim Alten bleibt zum mindeſten für die nächſten Jahre Auch
wird die G Zoologiſcher Garten ſpäter niemals daran
denken die heilkräftigen Bäder den Halleſchen Bürgern zu rauben
es ſteht im Gegenteil zu hoffen daß ſie die nach ihren Satzungen

keinen wirtſchaftlichen Gewinn beabſichtigt vieles zur Ver
beſſerung und zur Verſchönerung der ganzen Anlage tun wird
Jedenfalls iſt es nach allen Richtungen hin nur mit größter
Freude zu begrüßen daß in Zukunft der Reilsberg denn
Wittekind iſt doch nur ein kleiner Ausſchnitt von dieſem
wieder ein gemeinſames Ganzes bilden wird und wir ſprechen
den Wunſch aus daß nun auch die Wittekindianer Freunde An
gehörige der G Zoologiſcher Garten werden

r ä za cZoologiſcher Garten in Halle Dem in der geſtrigen General
verſammlung der G Zoologiſcher Garten erſtatteten Ge
ſchäftsberichte entnehmen wir Das abgelaufene Geſchäftsjahr
muß als ein Jahr der verregneten Sonntage bezeichnet werden
an 14 Sonntagen der eigentlichen Saiſon hatten wir Regen
Wenn die Einnahmen aus dem Verkauf der Eintrittskarten
trotzdem um faſt 5000 M höher ſind als im Vorjahre ſo iſt
dies in erſter Linie auf das Pauſchale von 4000 M zurück
zuſühren das die Stadt Halle für den dreimaligen Beſuch der
Volksſchulklaſſen jährlich an uns zu zahlen hat in zweiter Linie kommt
dabei aber eine anſehnliche Zunahme der Abonnentenzahl in
Betracht Ohne Dauerkarten beſuchten den Garten 195,578 Per
ſonen gegen 192,874 im Vorjabre die Beſuchsziffer für ſämtliche
Sonntage betrug aber nur 81,828 gegen 109,611 im Vorjobhre
Die beſten Tage waren der 14 Mai 1 Jndiertag mit 8419
und der 28 Mai mit 8516 Perſonen der ſchwächſte Beſuch fand
am 8 Dezember ſtatt wo nur 3 Perſonen Eintrittskarten löſten
Auch die auswärtigen Schulen wurden infolge des ungünſtigen
Erntewetters vielfach zurückgehalten nur 1026 auswärtige Schüler
und Schülerinnen beſuchten den Garten und zwar nur im März
Mai und September April Juni und Jull fielen diesmal ganz aus
Es beſuchten von hieſigen Schulen 1913 Kinder gegen den er
mäßigten Eintrittspreis von 10 Pf den Garten und gegen die
jährliche Pauſchalzahlung von 4000 M 22,982 Volksſchulkinder
in Begleitung von 485 Lehrern Am 18 Mai beehrte Fürſt
Ernſt Chriſtian zu Stolberg Wernigerode und mit ihm der
Deutſche Jagdſchutzverein den Garten am 27 Auguſt Prinz
Hermann von VBückeburg Vom 1 bis 4 Auguſt fand im

r

Garten die 19 Konferenz der Direktoren Deutſcher Zoologiſcher

d

Zektfedern

Liserne Hettstellen

zu Berlin

Bettfedern von 55 Pfg pro Pa an

Niserne Bettstellen u Stue
rti t Matratzen von 6 M an pro StüekFe Je Ze len pertige Betten e

Schlafdecken von 2 K an
Steppdecken von 85 K an

Retitſedern Reinigungs SIasehine mit elektr Betrleb

Gärten ſtatt Wir waren in dieſem Jabre beſonders um die
Vereicherung unſeres Tierbeſtandes bemüht und haben eine Reihe
ſehr wertvoller Nenanſchaffungen zu verzeichnen J einen pracht
vollen männlichen Tiger vom vorderxindiſchen Feſtlande ginen
Löwen ein Exemplar des ſeltenen Schneeleoparden ein Paar
Servals einen weiblichen Eisbären mehrere Schakale ein Paar
kaliforniſche Seelöwen einen halberwachſenen Chimpanſen einen
arauen Spinnenaffen ein Pärchen Mohrenmakis ein Wapiti
Tier ein Paar tihetaniſcher Muflons einen jungen Schabracken
tapir ein Waſſerſchwein ein Stachelſchwein ein Pärchen ſüd
amerikaniſcher Pfeifſhaſen ein Pärchen Prairiehunde zwei
fliegende Hunde uſw von Vögeln ſeiten genannt ein Pärchen
Eisalke zwei weltere Brillenwinauine ein Tukan Sporxen und
Schneegänſe und ein ausgefärbies Paar afrikaniſcher Strauße
Der Tierbeſtand hatte nach der Jnventuraufnahme am
31 Dezember 1905 einen Wert von 65,418 M Er wies 237
Tierarten auf und zwar 196 Säugetiere in 91 Arten
436 Vögel Feinſchl einiger Reptilien in 146 Arten zu
ſammen 632 Tiere in 237 Arten Was die Konzert
darbietungen angeht ſo ſtieg die Zahl der Konzerte in
dieſem Jahre auf 145 Die Aktiva erfuhren etwa
die gleiche Vermehrung wie im Vorjahre von den rund 28,000
Mark entfſallen rund 10,000 M auf Tieranſchaffungen rund
8400 auf Grundſtückskauf rund 4000 auf Gehegeban rund 3500
auf Gartenanlagen rund 2000 auf Geräte und Jnventar die
Einzahlung von Aktienkapital war ſehr gering da nur 15 Akiren
für 3750 M verkauft wurden Das Modell unſeres Gartens
das von der Stadt Halle zuerſt in Dresden ausgeſtellt war und
dann nach St Lonis geſchickt wurde mußte gänzlich abgeſch eben
werden weil es bei der Ueberſahrt nach Amerika verloren ge
gangen iſt Der Garten hat außer den übrigen Steuern4305,80 M Billetſteuer an die Stadt abgeliefert Des weiteren
iſt über einen neuen Grundſtückskauf zu berichten Wir hatten
zu Ende des vorigen Geſchäftsjahres eine größere Parzelle
zwiſchen Plantanenſtraße und Reilſtraße gekuft um der Ver
pflichtung ledig zu werden bis zum 1 April 1906 eine etwa 100
Meter lange Strecke einer 12 Meter bieiten Straße auf unſere
Koſten auszubanen Um dieſes gekaufte Gelände und den
urſprünglich zur Straße beſtimmten Streifen unſeres Gartens
zweckentſprechend verwerten zu können mußten wir die Auf
hebung des projektierten Straßenzuges zu erlangen
Dies war nicht ohne weiteres möglich weil einer der Anlleger
die Straße nicht aufheben laſſen wollte Es blieb uns daher
nichts anderes übrig als dieſe angrenzende Parzelle im Umfang
von 6356 qm zwiſchen Raubtierhaus Tiergarten und Reilſtraße
ebenfalls anzukaufen

Das Platzkonzert wicd heute am Sonntag auf dem Markt
platz von der Kapelle der 36 er mit folgendem Programm ge
geben Hohenzollern Marſch von Preßler Ouverture zur Oper
Die weiße Dame von Boildien Gebet aus der Oper Der
Freiſchütz von Weber Vanfare militaire von Aſcher Finale
aus der Oper Rienzi von Wagner Flaggenſalut Polka von
Ziehrer

Die Firma S Großmann Sohn Pferdehandlung begeht
dieſer Tage die Feier ihres 25 jährigen Beſtehens

Kunſt und Wiſſenſchaft
und die Praeraphaeliten Graf Plunkett derOverbeck

bekannte iriſche Archäologe und Kunſtſchriftſteller hielt in der
Londoner Dante Geſellſchaft einen Vortrag über Overbeck
und die deutſchen Praeraphaeliten Der Vortragende
bedauerte es daß Overbecks Kunſt in England ganz unbekannt
und in den öffentlichön engliſchen Kunſtſammlungen nicht ver
treten ſei
eine Kirche in Leeds malte das dann von Herrn Beresford Hope
erworben in London und Mancheſter ausgeſtellt wurde und ſich
zwanzig Jahre im Beſitze dieſes Herrn befand iſt jetzt ver

des Vortrags der der Bedeutung
Overbecks von den verſchiedenſten Geſichtspunkten aus
gerecht zu werden verſuchte wurde auch betont daß
Ford Maddox Brown der eigentliche Gründer
der Schule der engliſchen Praeraphaeliten von der
Kunſt Ovevbecks ſeine erſte Jnſpiratlon erhielt

p Hochſchulnnchrichten dwieder Ferienkurſe für den Anguſt dieſes Jahres ein

ſchollen Jm Laufe

ſuchen

Ein Gemälde des Künſtlers das er urſprünglich für

vermiſdtes
Drohbriefe Der vierzehnjäbhrige Gymnoſiaſt Michalski in

Schrimm ſchrieb mehrfach an Grundbeſitzer der Umgegend
Drohbriefe falls ſie nicht bis zu einem gewiſſen Termin 100 M
poſtlagernd gbſenden würden Die Briefe wurden der Polizei
übergeben Bei der Abholung der Antworten wurde Michalski

n mens er entkam aber Ein Mitſchuldiger iſt verhaftet
worden

Familiendrama Der Arbeller Meiweck in Tarnowitz kötete
ſeine Frau durch Meſſerſtiche in den Rücken und ſtellte ſich dann
ſelbſt der Polizei

Selbſtmord Bernat Leichtner der Vertreter Leipziger und
Chemnitzer Webfabriken in Budapeſt warf ſich dort in einem
Anfalle von geiſtiger Umnechtung von dem vierten Stocke eines
Hotels auf die Straße und blieb ſofort tot

Jn Grund gebohrt Jn der geſtrigen Nacht wurde das Hem
burger Segelſchiff Karl Kiehn von dem engliſchen Dampfer
City of Berlin in der Nähe von Brunshauſen in Grund ge

bohrt Von der Beſatzung ſind 6 Mann ertrunken während
2 Mann gerettet wurden

Eine Kirche aunsgebrannt Jn London brannte eine der faſhio
nabelſten Kirchen des Londoner Weſtends die Chriſtkirche in
Downſtreet Piccadilly vollſtändig ans Die Kirche war eine
der ſchönſten der engliſchen Hauptſtadt und beſaß beſonders eine
prachtvolle Orgel glücklicherweiſe konnten die ſehr wichtigen und
intereſſanten Kirchenbücher gerettet werden die ſich in einem
feuerſicheren Verſchluß befanden Es waren kurze Zeit noch dem
Ausbruch des Brandes über 100 Feuerwehrleute zur Stelle
aber trotzdem konnte die Kirche nicht gerettet werden ſo mächtig
vrannte das Feuer und man mußte ſich darauf beſchränken die
benachbarten Gebände zu relten

Ein merkwürdiges Vorkommnis wird aus Portsmouth be
richtet Ein Matroſe des Kreuzers Alfred der im Begriff
ſteht nach der Chinaſtation abzugehen verſuchte zu deſertieren
blieb aber dabei im Schlamm ſtecken Man ſchickte von dem
Schiff ans ſofort einen Deckoffizier und mehrere Leute ab um
ihn feſtzunehmen aber auch die Patrouille blieb in dem Schlamm
ſtecken Man konnte weder vor noch zurück Es hatte ſich bald
eine Menge Menſchen an dem Hafen augeſammelt die das ſelt
ſame Schauſpiel beobachtete und ſich darüber freute wie die
Patronille ſich vergeblich bemühte an den Deſerteur heran
zukommen Schließlich kam eine Hilfsabteilung herbei die mit
großen Planken und Stricken den Feſtſitzenden wieder heraus
balf Jn der Zwiſchenzeit beſchäftigte ſich der Deſertenr damit
ſeine Verſolger ſowohl wie auch ſeine Retter mit Schlamm zu
bewerfen

Neber einen Maskenball berichtet die Altenb Ztg Der
geſtrige öffentliche Maskenball im Goldenen Pflug war außer

e ſtark beſucht auch an Masken fehlte es
nicht

Tee Nachrichten und Telegramme

Frankfurt a 3 Febr Nach einer Meldung der Frankf
Zig aus Konſtantinopel von geſtern ſind die beiden Flügel
adjutanten des Sultauns Achmed Paſcha und Riza Paſcha welche
im vorigen Jahre aus Konſtantinopel geflüchtet waren zu
Diviſionsgeneralen befördert worden und werden dieſer
Tage in Konſtantinopel zurückerwartet

Trieſt 3 Febr Sämmtliche Heizer und Matroſen der hier
ankernden Lloyddampfer ſowie der von dem Lloyd gecharterten
Dampfer ſind heute von Bord gegangen ſo daß die einzelnen
Dampfer nicht abgehen können

Kenpenhagen 3 Febr Es iſt nunmehr beſtimmt daß die
Leiche des Königs mit der Eiſenbahn nach Röſkilde ge
bracht und in der dortigen Kirche ausgeſtellt wird Mit dem
ſelben Zuge werden ſich die Mitglieder der königlichen Familie
und die Fürſten nach Röſkilde begeben

ſonen welche innerbalb
jgebungen veranſtaltet haben

P S i 9Die Univerſität Edin burg richtet den in der Kirche St Pierre du Großaillau verhafteten zwei
Von Munizipiolbeamten winde der eine freigeſprochen und das Ver

Paris 3 Febr Das Zuchtgericht erkannte gegen die Per
und außerhalb der Kirche Kund

auf leichte Haftſtrafen Von

deutſchen Gelehrten beteiligen ſich die Profeſſoren Elſte r fahren gegen den zweiten eingeſtellt
und Victor Marburg ſowie Direktor Dörr
jährige Verſammlung Deutſcher Naturforſcher und

Di diesDie dies r o

Aerzte wird vom 16 bis 22 Sept in Stuttgart ſtatt Wetter Ausſichten
finden Der XIII Jnternationale Kongreß für auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Anthropologie findet auf Einladung des Fürſten von
Mongco vom 16 bis 21 April in Monaco ſtatt

eh Bühnenchronik Der Kaiſer bat Herrn Rich Alexander
dem Direktor des Berliner Reſidenztheaters die Rote
Kreuz Medaille verliehen

hatte
Oedipus und die Sphinx einen ſtarken und undeſtrittenen

Erfolg

r Kleine Mitteilungen Zum Kunſtreferenten im
bayriſchen Kultusminiſterium wurde an Stelle des zum
Polizeidirektor ernannten Freiherrn von der Heydte bis auf
weiteres Regierungsrat Dr Theodor Winterſtein ernannt
Lunvwig Fulda wird am 10 d M ſeine Reiſe nach Amerika
antreten und auf Einladung der deutſchen literariſchen Gefell
ſchaft New Yorks die ſich die Verbreitung deutſcher Literatur
in Amerika zur Aufgabe geſtellt hat in verſchiedenen
amerikaniſchen Hauptſtädten Vorträge halten

Er war ein Hannoveraner 20 unbekannte Werke des großen
engliſchen Landſchaftsmalers William Turner wurden in
einem Nebenraume der Londoner Nationalgalerie entdeckt
Sie waren nach des Künſtlers Tode als unvollendet nicht aufgehängt worden Angus Rankin und Bee von der Wetter S
warte Ben Nevis haben von der argentiniſchen Regierung
den Auftrag erhalten die Wetter und magnetiſchen Be
obaächtungen auf den von dem ſchottiſchen Südpolarunter
nehmen eingerichteten Warten fortzuſetzen und haben die Reiſe
nach der Südpolargegend angetreten Aus den topo
graphiſchen Arbeiten der Grenzkommiſſion am oberen Sambeſi
ergibt ſich daß die Caroabaſſafälle nicht ein Gefälle von
30 Metern haben wie Livingſtone angab ſondern von 100
Metern

n 8
h

h Albert Borée Mitglieddes Kgl Theaters zu Hannover iſt für das Neue Schauſpiel
haus in Berlin engagiert worden Jm Dentſchen Theater

e

W

Hugo v Hofmannsthals Tragödie

Nachdruck verbolen

5 Februar Bedeckt teils heiter froſtig
6 Februar Froſt wolkig mit Sonnenſchein ſtrichweiſe Schnee
7 Februar Vielfach heiter Froſt tags milde

Leitung Otto Sonne
Verantworilich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann fülr

den lokalen Teil Erich Beuthner für Proviuzialnachrichten
Albert Herling für das FFenilleton Dr Arthur Ploch für den

t Jn Wien
iſt der Bildhauer Werner David 60 Jahre alt geſtorben

Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verkag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
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Verzinsung rn Geldeinlagen
auf Check a Depositenkonten

zu kulnnten Bedingungen
An und Verknuf von Stantspapieren

Aktien u s W
Beleihung sowie Aufhewahrung und Verwaltung

von Wertpapieren Effekten Kontrolle
S Diskontierung von Wechseln

Domizilstolle für Wechsel
Erledigung aller zaonstigen in das Rankfach

einschingenden Transenktionen sowie
Vermietung von Schrankfäehern die unter dem
eigenen Verschluss des Abmieters stehen in unserer feuver

und diebessicheren Stahlkammer

Bank für Handel und Indwgtrio Filiale Halle a S

Komplette Bode Ginrichtung Werseine Frau liebt
beſtehend in Wanne und Ofen qui er komm will lese Dr Bocks Bach Kleine
halten zu kaufen geſucht Offerten Famllie Pr 80 Pfg Briefmark eine
unter J 3096 an die Exped G Klötasch Verlag 340 I eipzig

Annahme und Voerzinsnng von
Spar Eimagen Depositen

Verlosungs Kontrolle

Privat Tresorse
einzeln vermiethar

8 z
Lette Verein

Berlin W eViktorig Lniſen Platz 6
unter dem Protektorat J Maj

der Kaiſerin und Königin
Schulen und Penſienate

Sommerſemeſter 1906
1 Gewerbe und Kochſchule

Ausbildung in allen wirt
ſchaftlichen Fächern und weib
lichen Handarbeiten ſür Be
ruf und Haus

2 Kurſe für Handelswiſſen
ſchaften

3 Seminare für Handarbeits
Jndnſtrie und Haushal
tungslehrerin nen tà Lehranſtalten f Photographie J
Buchbinderei Schriſtſetze
xinnen Kunſtſtickerinnen 2e J

5 Hausbaltungs Schule für W
ſchulentlaſſene junge Mädchen

Eingang Neue Bayreunther
ſtraße

Proſpekte und nähere Aus
I kunſt durch das

Verſwaltungs Bureau

e n f c m

n rmhj mr Ruhs a
Kordhansen a II

3

e e5 g

t z S n 59e 7 c B755 8 7a e vS 9 J Jt s 2S C arS t 22 5o h r S J ze v c 5 75
h at S 7 lS 2 S e SB i

e z 7723 7 Se S S P 75
Feinste g S lReferenvren Z

S

Rhoumat Stoinleiden

an
mit echtem

J Wioshadener biohtwasser

ginc weltberühmt
I med Klinſk Geh Rat Ceyden

Wiesbadener Gichtwasser i
besonders empfehlenswert

Begelsterte NAnerkennungen von
Medirinalräten Generalärzten Pro

fessoren Herzten Privaten Seſtjahren
tausendfach als eminent wirktam u

Frl lösend bewähri Erhäluineralwasserhandlung Apoiheken
Directer Versand 30 und 50 F zu
21 und 32 50 Anweſs Helſberichie
d Brunnen Contor Wiesbaden i

Für landwirtſchaftliche
Betriebe W

Der Ockonomielehrling
und ſeine Ansbildung zum Diri

enten größerer Güter
Von Ludwig Thiele Anderbeck

3 Auflage
Mit Abbildungen

Prels geheftet 3 in Leinwand
gebunden 4

Corfſtren als Desinfektions

und Düngemittel
Von Arthur Hanpt

Mit 9 Abbildungen
Preis 1

Obſtbaumſchule
Anweiſung wie man eine Baum
ſchule von Obſtbäumen anlegen

und unterhalten ſoll
Von S D L Henne7 Auflage
Mit 100 Abbiidungen

Preis 3
Weinbüchlein

Kurze Anleitung zur Kultur der
RNebe mit Rückſicht auf Klima
Lage und Sorten ſowie zur Be
reitung Verbeſſerung und Be

bandlung des Weines
Ferner über Obſt Veeren und

Schaumweine
Mit erläuternden Abbildungen

Von Dr Guſtav Klamm
Kart 1

Die Obſt Hrangerie
oder kuxze Anleitung Aepfel
Birnen Pſlaumen Kirſchen Apri
koſen und Pſirſichen in Blumen
ſcherben oder Kübeln zu ziehen

Von Anſtins Reimann
3 Auflage

Mit Abbildungen
Preis 20

Zu beziehen durch alle Buch
handlungen
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